
Carinthia II 180./lüü. Jahrgang S. 651-664 Klagenfurt 1990

Vogelkundliche Beobachtungen
aus Kärnten 1989

Beobachtungszeitraum:
1. Jänner bis 31. Dezember 1989

Von Wilhelm WRUSS

Mit 1 Abbildung

Z u s a m m e n f a s s u n g : Das Berichtsjahr wurde durch den ersten Nachweis des Jungfern-
kranichs für Österreich besonders ausgezeichnet. Daneben gab es weitere interessante
Einflüge von Reihern sowie Seetauchern. Auffällig war auch der starke Einflug von Seiden-
schwänzen. Wichtig erscheint, daß der Limikolenrastplatz in der Sandgrube Pfaffendorf bei
Klagenfurt erhalten bleiben dürfte. Nicht zuletzt haben unsere Beobachtungen dazu bei-
getragen.
Wir danken allen Beobachtern für die Mitarbeit. Für häufig erwähnte Beobachter wurden
folgende Abkürzungen gewählt:
Günther BIERBAUMER, Treibach (GBie); Gerald BRUNNER, Althofen (GBr); Isidor BRUNNER,
Althofen (IBr); Bernhard PIEBER, Velden (BPie); Raimund TISCHLER, Schulterndorf (RTi);
Siegfried WAGNER, Villach (SWa); Martin WOSCHITZ, Klagenfurt (MWo); Wilhelm
WRUSS, Klagenfurt (WWr); Jakob ZMÖLNIG, Molzbichl (JZm).

VERZEICHNIS DER BEOBACHTETEN VÖGEL

Prachttaucher (Gavia arctica)

JZm meldete wieder zahlreiche Beobachtungen vom Millstätter See:
14. April 20 Ex.; 15. April 25 Ex.; 27. April 7 Ex.; 23. Mai 5 Ex.

Sterntaucher (Gavia stellata)

JZm meldete vom Millstätter See folgende Beobachtungen: 14. April
10 Ex.; 15. April 20 Ex.(!); 20. April 3 Ex.; 23. Mai 2 Ex.

Haubentaucher (Podiceps cristatus)

SWa stellte erfolgreiche Zweitbruten fest: in der Wernberger Schleife am
27. September ein Paar mit zwei kleinen juv. und am 26. Oktober ein Paar
mit noch zwei sehr kleinen juv. in der Ossiacher-See-Westbucht.

Rothalstaucher (Podiceps griseigena)

SWa sah am 25. Oktober ein Exemplar bei Annenheim im Ossiacher See.
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Kormoran (Phalacrocorax carbo)
JZm meldete folgende Beobachtungen vom Millstätter See: 1 Exemplar
vom Juni 1988 bis 12. Feber 1989, 14. und 15. April je 18 Ex., 16. April
3 Ex. BPie meldete 10 Ex. von der Drau bei Gottestal am 19. März. Am
10. September 3 Ex. am Hallegger Teich (WWr); am 8. Oktober 1 Ex.
in der Gurk bei St. Peter bei Grafenstein (RTi). GBie beobachtete am
22. März 1 Ex. und am 1. Mai 6 imm. Exemplare am Längsee.

Graureiher (Ardea cinerea)
Die Kolonie in Schwabegg war wieder mit rund 60 Horsten sehr gut
besetzt, die auch diesmal ohne große Verluste zum Ausfliegen kamen. Die
Horstplätze im Görtschitztal und bei Launsdorf waren offenbar durch
Beunruhigungen so gestört, daß lediglich ein Horst mit Jungen bei Un-
terbruckendorf zum Ausfliegen kam (GBie, WWr). Dir. Norbert Lo-
QUENZ beobachtete am 3. Mai 3 Ex. oberhalb von Rennweg kreisend und
dann in Richtung Südosten abfliegend.

Silberreiher (Casmerodius albus)
Zahlreiche Beobachtungen eines Exemplars mit auffällig gelbem Schnabel
lassen daraufschließen, daß sich ein Exemplar längere Zeit in Mittel- und
Oberkärnten aufgehalten hat.
13. August Sandgrube bei Tessendorf (Anton KOHLFÜRST), 19. August
Hallegger Teich (Hans JABLONKA), 20. August bis 4. September Wern-
berger Schleife (BPie und SWa), 6. September Sandgrube Pfaffendorf
(MWo), 27. September Wernberger Schleife (SWa), 28. September Sand-
grube bei Flugplatz Annabichl (WWr).

Seidenreiher (Egretta garzetta)
Einzige Beobachtung: Am 19. Mai 1 Exemplar Wernberger Drauschleife
(SWa).

Rallenreiher (Ardeola ralloides)
Einzige Beobachtung: Am 15. Mai fischte ein Exemplar am Sablatnigteich
(Michael RIHA, Wien).

Rohrdommel (Botaurus stellaris)
Zwei Beobachtungen von der Wernberger Schleife: Am 4. April 1 Ex.
(Maria THALER) und am 27. August 1 Ex. (SWa).

Weißstorch (Ciconia ciconia)
Am 27. März ein Ex. in Pirk bei Grafenstein (RTi); 7. April 6 Ex. bei
Paternion (JZm). Am 24. April 14 Ex. im Thoner Moor (RTi). 3. Mai
2 Ex. beim Europapark in Klagenfurt (Prof. HOLLUB); 4. Mai laut Zei-
tungsberichten Kopula eines Paares auf einem Haus in der Radetzkystraße
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in Klagenfurt. 6. bis 13. Juni 12 Ex. im Thoner Moor (Walter KULTERER
und RTi). Leider wird dieses Gebiet durch die geplante Südautobahn in
allernächster Zeit vernichtet werden.

Schwarzstorch (Ciconia nigra)
Das Brutpaar bei Klagenfurt hat erfreulicherweise wieder gebrütet, und
zwei Jungvögel kamen zum Ausfliegen (MWo). Erfreulich war die Beob-
achtung von mehreren Ex. im Juli im Dobra-Moor bei Feldkirchen. Zum
Teil hielten sich die Vögel auf den vom Naturschutzbund angekauften
Wiesen auf (Mag. Klaus KRAINER, Karl MOSER sen., Dietmar STREITMAIER,
WWr). Eine interessante Zugmeldung kam von Dir. Norbert LOQUENZ
aus Rennweg: Am 22. März kreiste ein Ex. im Bereich Rennweg vor einem
Schneesturm und flog dann durch den Laußnitzgraben (alte Römerstraße)
in den Lungau weiter.

Saatgans (Anser fabalis)
JZm meldete die Überwinterung eines Exemplares am Millstätter See
(1988/89).

Graugans (Anser anser)
Zwischen 10. und 20. März wurden regelmäßig 2 Ex. auf den Feldern bei
der Sandgrube Pfaffendorf und in Niederdorf bei Klagenfurt beobachtet
(MWo, WWr).

Pfeifente (Anas penelope)
JZm beobachtete am 15. April ein Exemplar am Draustausee bei Ferndorf.
Am Völkermarkter Stausee wurden am 29. April 4 Männchen und
2 Weibchen beobachtet (WWr) und am 15. Mai noch ein Männchen von
Michael RIHA, Wien.

Schnatterente (Anas streperà)
JZm beobachtete am 15. April 3 Exemplare am Millstätter See.

Spießente (Anas acuta)
Am Großedlinger Teich wurden am 7. März 2 Männchen und am
14. April weitere 7 Ex. beobachtet (WWr). JZm meldete vom Draustau-
see bei Paternion: Am 17. und 29. März sowie 15. April je zwei Exemplare.

Löffelente (Anas clypeata)
Am 14. April 5 Paare am Großedlinger Teich (WWr). JZm meldete am
17. März ein Exemplar am Draustausee bei Paternion und am 15. April
4 Exemplare am Millstätter See. GBie beobachtete am 15. April 1 Paar
am Hörfeld.
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Kolbenente (Netta rufina)
JZm beobachtete am 7. April ein Exemplar am Draustausee bei Paternion.

Tafelente (Aythya ferina)
Auffällig war die Verlagerung der Tafelenten vom Draustausee bei Rosegg
in den Silbersee bei Villach. Das Maximum wurde mit ca. 450 Ex. am
19. Oktober erreicht. Zu diesem Zeitpunkt war keine einzige Tafelente im
Stausee (SWa).

Moorente (Aythya nyroca)
SWa beobachtete am 5. Oktober zwei Exemplare in der Wernberger
Schleife.

Reiherente (Aythya fuligula)
Am 11. Oktober 200 Ex. im Rosegger Stausee bei Föderlach (SWa).

Bergente (Aythya marila)

JZm beobachtete am 29. März ein Exemplar am Draustausee bei Pater-
nion.

Eiderente (Somateria tnollissima)
Von den Einflügen im Herbst 1988 blieb zumindestens ein Exemplar noch
bis 24. Februar im Bereich des Metnitzstrandes am Wörthersee (MWo).

Eisente (Clangula hyemalis)

JZm beobachtete vom 24. Dezember 1988 bis 22. Jänner 1989 ein
Weibchen am Draustausee bei Paternion.

Samtente (Melanina fusca)
JZm beobachtete am 14. April 5 Exemplare am Millstätter See.

Schellente (Bucephala clangula)
Auch im Beobachtungszeitraum auffällig wenige Meldungen: Mag. Dr.
Hartwig W. PFEIFHOFER, Graz, meldet: Beobachtung am 1. Jänner 1989
in St. Urban am Ossiacher See 18 Männchen und 31 Weibchen.

Mittelsäger (Mergus serrator)

JZm beobachtete am 15. April 11 Ex. am Millstätter See.

Fischadler (Pandion haliaetus)

Dr. Heinz KRAINER beobachtete am 24. April ein Exemplar, das im
Großedlinger Teich einen Goldfisch erbeutete und Richtung Koralpe
abstrich.
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Rotmilan (Milvus milvus)
Am 7. Oktober ein Ex. am Tainacher Feld (WWr).

Rohrweihe (Circus aeruginosus)
Am 29. April ein Weibchen im Stutterner Moor (WWr) sowie 2 Ex. am
Draustausee bei Paternion (JZm), am 30. April ein Weibchen im Thoner
Moor (RTi), am 1. September ein Weibchen in der Sandgrube Pfaffendorf
(MWo). GBi meldete regelmäßige Beobachtungen zwischen 14. April
und 19. Mai vom Krappfeld, am 29. April stellte er am Hörfeld drei
Weibchen und ein Männchen fest.

Kornweihe (Circus cyaneus)
RTi sah am 30. April zwei Männchen und ein Weibchen im Thoner Moor.
GBie meldete regelmäßige Beobachtungen von ein bis zwei Ex. zwischen
Jänner und Mai sowie im Dezember vom Krappfeld. Am 2. Mai ein
Männchen in der Sandgrube Pfaffendorf (MWo), am 13- Oktober und am
31. Dezember je ein Weibchen in der Sandgrube Pfaffendorf (MWo), am
24. Dezember drei Ex. am Thoner Moor (BPie). JZm stellte 88/89 die
Überwinterung eines Weibchens im Bereich Ferndorf—Paternion fest.

Steinadler (Aquila chrysaetos)

Rudolf RAINER, Sirnitz, meldete die Brut eines Steinadlers in nur 1400 m
Seehöhe im Gemeindegebiet Sirnitz. Am 1. Juli konnte der Jungvogel von
MWo beringt werden.

Rotfußfalke (Falco vespertinus)

Am 4. Mai 5 Ex. am Krappfeld sowie je ein Ex. am 25. und 26. Mai
(GBie), am 15. Mai ein Weibchen auf der Derterplatte (WWr), am
27. Mai 15 Ex. im Drautal bei Paternion (JZm).

Merlin (Falco columbarius)
JZm beobachtete am 16. April ein Weibchen bei Paternion.

Wanderfalke (Falco peregrinus)
Am 3. Februar fand JZm ein Weibchen tot unter einer Stromleitung bei
Spittal an der Drau.

Tüpfelsumpfhuhn (Porzana porzana)

SWa beobachtete je 1 Ex. am 7. April und 28. August in der Wernberger
Drauschleife.

Kleines Sumpfhuhn (Porzana parva)
Dr. Heinz KRAINER beobachtete am 29. September ein imm. Exemplar am
Großedlinger Teich.
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Kranich (Grus grus)
Dipl.-Ing. Kuntner beobachtete am 10. März 4 Ex. am Großedlinger
Teich, die dort in Flachwasserzonen übernachteten.
Von 12. auf den 13. März blieben noch zwei Ex. über Nacht in den
Flachwasserzonen (Dr. Heinz KRAINER). Dir. Walter GROSS sah am 6. Mai
5 Kraniche über Passering nach Norden ziehen (häufig trompetend). Ca.
14 Tage früher sah er bereits 4 Ex. durchziehen.

Jungfernkranich (Anthropoides virgo)
Die Sensation des Jahres war der Erstnachweis von zwei Jungfernkranichen
für Österreich: Hegeringleiter Stanislaus KRAUT aus St. Michael bei Blei-
burg beobachtete am 1. Oktober zwei Ex. auf den Traundorfer Feldern bei
St. Michael ob Bleiburg. Am 4. Oktober gelangen MWo Belegfotos
(Abb. 1). Am 6. Oktober konnte WWr mit Herrn KRAUT nur mehr 1 Ex.
feststellen. Am 7. Oktober wurden die Reste eines vom Fuchs gerissenen
Jungfernkranichs auf den Feldern gefunden. Der überlebende Kranich
blieb noch bis 8. Oktober im Gebiet.

Abb. 1 : Zwei Jungfernkraniche (Anthropoides virgo) auf den Traundorfer Feldern bei
St. Michael ob Bleiburg. Erstnachweis für Österreich! Aufgenommen am
4. Oktober 1989 von Martin WOSCHITZ.
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Mornellregenpfeifer (Eudromias morinellus)
Das Vorkommen auf der Saualpe ist durch touristische Aktivitäten im
höchsten Maße bedroht und steht vor dem Erlöschen. Auch das Vorkom-
men in den Nockbergen ist dem Erlöschen nahe. Besonders bemerkenswert
war der Nachweis, daß ein Altvogel bereits zum dritten Mal hintereinander
im Saualmbereich gebrütet hat. Dieser Vogel wurde am 1. Juli 1984 als
Jungvogel beringt und kehrte regelmäßig wieder. Diese Beringungsergeb-
nisse zeigen, daß sich die Kärntner Mornellvorkommen nur aus in Kärnten
erbrüteten Vögeln rekrutieren. Das bedeutet, daß nach einem Erlöschen
des Vorkommens kein weiteres Vorkommen mehr existieren kann. Wenn
wir die letzten Brutpaare nicht erhalten, wird diese Art den Weg vieler
anderer Arten in Kärnten gehen. Sie werden von uns ausgerottet (GBie,
IBr, GBr).

Goldregenpfeifer (Pluvialis apricaria)
Einzige Beobachtung am 10. März 1 Ex. im Bereich der Sandgrube
Pfaffendorf (MWo).
GBie sah am 17. März 1 Ex. mit 22 Ex. Kiebitzen in Garzern am
Krappfeld.

Kiebitz (Vanellus vanellus)
Am 1. Juni stellte SWa ein Brutpaar in Magdalen auf einem Feld zwischen
Zellstoffwerk und Autobahnbrücke an der Drau fest. Vermutlich besteht
das Brutvorkommen schon zwei Jahre. Der Brutplatz in St. Andrä im
Bereich des Treffner Baches ist schon seit Jahren mit 3 bis 4 Paaren
unverändert (SWa).

Alpenstrandläufer (Calidris alpina)
MWo beobachtete noch am 20. Oktober ein Ex. in der Sandgrube Pfaf-
fendorf.

Kampfläufer (Philomachus pugnax)

JZm beobachtete am 17. März 3 Ex. im Bereich des Stauraumes Ferndorf.

Uferschnepfe (Limosa limosa)

JZm beobachtete am 17. März ein Exemplar ebenfalls im Bereich des
Draustauraumes Ferndorf.

Regenbrachvogel (Nutnenius phaeopus)

Einzige Beobachtung: JZm beobachtete am 16. April 4 Ex. im Bereich
Ferndorf—Paternion.

Großer Brachvogel (Numenius arquata)
Großedlinger Teich am 24. April 1 Ex. (Dr. Heinz KRAINER). Thoner
Moor am 25. Juni 1 Ex. (Walter KULTERER). Sandgrube Pfaffendorf am
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5. Juli 7 Ex. und am 31. Juli 1 Ex. (MWo). Thoner Moor am 7. August
2 Ex. (RTi). GBie sah am 1. Mai 1 Ex. auf einem Maisacker im Bereich
Längsee.

Dunkler Wasserläufer (Tringa erythropus)
Am 28. April sah SWa 20 Ex. in der Wernberger Schleife.

Grünschenkel (Tringa nebularia)

Draustau bei Ferndorf am 7. und 29. April je 1 Ex. (JZm). Sandgrube
Pfaffendorf am 19. April und am 3. August je 1 Ex. (MWo).

Waldwasserläufer (Tringa ochropus)
Draustau Ferndorf bereits am 7. Jänner (!) 1 Ex. sowie am 7. April 2 Ex.
und am 15. April 5 Ex. (JZm). Sandgrube Pfaffendorf am 5. Juli 2 Ex.
(MWo); besonders bemerkenswert ist noch die Beobachtung von 2 Ex. am
20. Juni am Rauscherbach im Finkensteiner Moor. Nach Brutvorkommen
in Jugoslawien besteht bei uns auch in Kärnten zumindestens Brutverdacht
(MWo, WWr). SWa sah am 17. März ein Ex. an der Wernberger Drau-
schleife. GBie meldete folgende Daten: 15. April 2 Ex. im Dachbergmoor,
30. Juni 1 Ex. im Hörfeld und 1 Ex. bei Silberegg.

Zwergmöwe (Larus minutus)

Am 29. April 1 Ex. am Stausee bei Ferndorf (JZm). Am 4. Juni 5 imm.
Ex. am Völkermarkter Stausee (MWo, WWr).

Trauerseeschwalbe (Chlidonias niger)
Bei Schlechtwetter etwa 100 Ex. am Völkermarkter Stausee. Teilweise
fliegen sie auch über den Feldern nach Nahrung suchend (WWr).

Hohltaube (Columba oenas)
GBie hatte mehrere Brutzeitbeobachtungen in Garzern, St. Kiementen
und Unterpassering.

Kuckuck (Cuculus canorus)

GBie fand am 14. Juni einen frischgeschlüpften Jungvogel im Nest eines
Wasserpiepers auf der Saualpe. Zwei junge Wasserpieper lagen tot vor dem
Nest.

Schleiereule (Tyto alba)
Am 7. April fand JZm ein totes Exemplar beim Hallenbad in Spittal an
der Drau. Erster Nachweis seit vielen Jahren.

Zwergohreule (Otus scops)
Raimund BUSCHENREITER stellte ein singendes Exemplar im Juni bei Maria
Gail fest.
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Uhu (Bubo bubo)
RTi beobachtete am 8. Februar 1 Ex. auf einer Schneestange an der Thoner
Straße.
Am 20. März wurde ein verletztes Ex. in Möchling gefunden und am
27. März ein verletztes Ex. in Waidegg im Gailtal (WWr).

Alpensegler (Apus melba)
JZm sah am 16. April ca. 20 Ex. am Draustau bei Ferndorf. Die Brut-
kolonie in Heiligenblut ist weiterhin unbesetzt. Im Frühjahr wurden
Nistkästen angebracht und die Nistplätze gegen den Marder (Steinmarder)
abgeschirmt. Eine Wiederbesiedelung ist jedoch bis jetzt nicht erfolgt
(WWr).
Am 21. Juli befliegen am Fuße der Roten Wand (westlich des Alpengar-
tens am Dobratsch) drei Brutpaare die Felsspalten in etwa 1300 m Seehöhe
(SWa).

Bienenfresser (Merops apiaster)
Am 26. Juli wurden in der Unterkärntner Kolonie 10 beflogene Höhlen
festgestellt (MWo, WWr).

Blauracke (Coracias garrulus)
Seit Jahren wieder erstmals eine mehrwöchige Beobachtung im Mai und
Juni im Thoner Moor. Brut konnte keine nachgewiesen werden (RTi,
Walter KULTERER). Franz LAMEGGER sah am 14. April 1 Ex. in Fresach.

Dreizehenspecht (Picoides tridactylus)
Am 11. Mai beobachtete SWa ein Weibchen in etwa 1500 m Seehöhe am
Dobratsch im Waagtal-West.

Felsenschwalbe (Ptyonoprogne rupestris)
SWa stellte im Juni ein fütterndes Paar im Steinbruch Zauchen bei Villach
fest. Roman FANTUR arbeitet derzeit an einer Untersuchung im Gebiet
Rosenbach. Auf Grund einer Meldung des Herrn ROHRER stellte er an zwei
Wohnhäusern in Kleblach-Lind Gebäudebruten fest. Am 14. Juni stellte
SWa eine Familie mit flüggen Juv. in Unterschütt südwestlich der Storf-
höhe fest.

Schafstelze (Motacilla flava)
Am Brutplatz der Maskenstelze in der Wernberger Schleife des Jahres
1988 wurde heuer ein Brutpaar von Motacilla flava cinereocapilla festge-
stellt. Am 30. Mai konnte SWa beide Altvögel futtertragend beobachten.
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Schwarzkehlchen (Saxicola torquata)

Am 24. Juni beobachtete SWa eine Familie mit 3 eben flüggen Juv. am
Autobahndamm in St. Ruprecht bei Villach.
JZm stellte das erste Ex. bereits am 4. Februar bei Ferndorf fest.

Feldschwirl (Locustella naevia)

Am 30. Juni stellte GBie ein singendes Ex. beim Teich in Silberegg fest.

Schilfrohrsänger (Acrocephalus schoenobaenus)

Im Mai sah man ständig ein bis zwei Ex. in der Wernberger Schleife.

Teichrohrsänger (Acrocephalus scirpaceus)

SWa stellte noch am 8. September zwei Familien mit fütternden Altvögeln
im Westen der Wernberger Schleife fest.

Sommergoldhähnchen (Regulus ignicapillus)

SWa beobachtete am 9. Juni eine Familie mit eben flüggen juv. am
Waldrand bei Egg am Faaker See. Weitere Brutzeitbeobachtungen machte
er am Wollanig, am Oswaldiberg, am Kum in den Ossiacher Tauern und
am Tabor-Ausläufer.

Mauerläufer (Tichodroma muraria)

Am 21. Jänner beobachteten M Wo und WWr ein Ex. in der Felswand
oberhalb der Julienhöhe in Annenheim. SWa sah am 14. Juni ein Ex.
südöstlich der Storfhöhe in ca. 750 m Seehöhe.

Beutelmeise (Remiz pendulinus)

SWa sah am 31. Juli mindestens einen Jungvogel in der Wernberger
Schleife. Astrid MÜLLER fand Ende Juni ein fertiges, leider unbesetztes Nest
im Bereich des Lendspitzes in Klagenfurt (WWr).

Raubwürger (Lanius excubitor)

Vom 29. Jänner bis 5. März sowie vom 1. November bis 26. Dezember
regelmäßig 1 Ex. am Krappfeld. Am 25. November je 1 Ex. in Froschen-
dorf und am Völkermarkter Stausee (MWo, WWr).

Karmingimpel (Carpodacus erythrinus)

JZm beobachtete am 10. und 11. Juni ein rot gefärbtes singendes Männ-
chen in den Drauauen bei Molzbichl bzw. Unteramlach. Brutnachweis
konnte keiner ermittelt werden. MWo und WWr beobachteten im Juni
ein singendes Ex. bei Lavamünd.

Schneeammer (Plectrophenax nivalis)

JZm beobachtete vom 4. bis 8. Dezember 1988 (!) 4 Ex. im Bereich des
Draustaues bei Ferndorf.
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ERGEBNISSE DER

INTERNATIONALEN WASSERVOGELZÄHLUNG

IN KÄRNTEN

Zählung vom 15. Jänner 1989

MITARBEITER:

Ing. Wolffried DIETRICHWörthersee:

Ossiacher See: Siegfried WAGNER

Völkermarkter Stausee:

Stausee Rosegg: Siegfried WAGNER

Millstätter See,
Stausee Paternion:

Wilhelm WRUSS, Martin WOSCHITZ,
Anton KOHLFÜRST

Mag. R. BAIER, E. GRABNER, A. LAGGER,
B. LAGGER, T. LAGGER, W. LAGGER,
F. RANACHER, Jakob ZMÖLNIG

ZÄHLGEBIETE

ZWERGTAUCHER
Tachybaptus ruficollis

HAUBENTAUCHER
Podiceps cristatus

ROTHALSTAUCHER
Podiceps griseigena

SCHWARZHALSTAUCHER
Podiceps nigricollis

KORMORAN
Phalacrocorax carbo

GRAUREIHER
Ardea cinerea

HÖCKERSCHWAN
Cygnus olor

SAATGANS
/Iriser fabalis

KRICKENTE
Anas crecca

STOCKENTE
Anas platyrhynchos

Stausee
Rosegg

1

15

112

Stausee
Paternion

3

13

130
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ZÄHLGEBIETE

KOLBENENTE
Nettra rufina

TAFELENTE
Ayrhya ferina

REIHERENTE
Aythya fuligula

BERGENTE
Aythya marila

EIDERENTE
Somateria moltissima

EISENTE
Clangula hyemalis

SAMTENTE
Melanina fusca

SCHELLENTE
Bucephala clangula

ZWERGSÄGER
Mergus albellus

GÄNSESÄGER
Mergus merganser

TEICHHUHN
Gallinula chloropus

BLÄSSHUHN
Fulica atra

LACHMÖWE
Larus ridibundus

STURMMÖWE
Larus can us

WEISSKOPFMÖWE
Larus cachinnans

Stausee
Rosegg

436

266

5

1

1

192

Stausee
Paternion

1

4

7

1

1

ZAHLGEBIETE

ZWERGTAUCHER
Tachybaptus ruficollis

HAUBENTAUCHER
Podiceps cristatus

ROTHALSTAUCHER
Podiceps griseigena

Wörther-
see

1

39

Mill-
stätter

See

24

377

5

Ossiacher
See

3

Völker-
markter
Stausee
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ZÄHLGEBIETE

SCHWARZHALSTAUCHER
Podiceps nigricollis

KORMORAN
Phalacrocorax carbo

GRAUREIHER
Ardea cinerea

HÖCKERSCHWAN
Cygnus olor

SAATGANS
Anser fabalis

KRICKENTE
Anas crecca

STOCKENTE
Anas platyrhynchos

KOLBENENTE
Necca rufma

TAFELENTE
Aythya ferina

REIHERENTE
Aythya fuligula

BERGENTE
Aythya mari la

EIDERENTE
Somateria moltissima

EISENTE
Clangula hyemalis

SAMTENTE
Melanina fusca

SCHELLENTE
Bucephala clangula

ZWERGSÄGER
Mergus albellus

GÄNSESÄGER
Mergus merganser

TEICHHUHN
Gallinula chloropus

BLÄSSHUHN
Fulica atra

LACHMÖWE
Larus ridibundus

STURMMÖWE
Larus can us

Wörther-
see

2

9

1068

7

178

1

1

1031

486

65

Mill-
stätter

See

1

2

1

390

4

18

23

39

1114

3

2

Ossiacher
See

252

44

526

780

Völker-
markter
Stausee

11

9

900

5

1

13

60
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ZÄHLGEBIETE

WEISSKOPFMOWE
Larus cachinnans

Wörther-
see

2

Mill-
stätter

See
Ossiacher

See

Völker-
markter
Stausee

Anschrift des Verfassers: Wilhelm WRUSS, Walddorf 62, A-9020 Klagenfurt.
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